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Voranschlag 2014: Finanzkommission stimmt Steuererhöhung zu  

 

Solothurn,  21. November 2013 – Die kantonsrätliche Finanzkommissi-

on (FIKO) verabschiedet den Voranschlag 2014 mit einem operativen 

Aufwandüberschuss von neu 110,6 Millionen Franken und einem In-

vestitionsvolumen von 130,2 Mio. Franken.  

 

Der Voranschlag 2014 wurde von der FIKO mit grosser Mehrheit zustimmend 

verabschiedet. Der vom Regierungsrat vorgelegte Voranschlag 2014 basiert 

auf einem operativen Defizit von knapp 122,9 Mio. Franken. Die Nettoinvesti-

tionen belaufen sich auf 135,77 Mio. Franken. In Folge von Verbesserungen 

konnte die FIKO das operative Defizit auf 110,6 Mio. und die Investitionen auf 

130,2 Mio. Franken senken. Die Kommission hat der bereits eingerechneten 

Steuererhöhung bei den natürlichen Personen von 100 auf 102%, mit Aus-

nahme der SVP, ebenfalls zugestimmt. Der Steuerfuss für juristische Personen 

bleibt bei 104%. Die FIKO geht davon aus, dass mit dem Massnahmenplan 

2014 zusätzliche Einsparungen möglich sein werden und das strukturelle Defi-

zit in den nächsten Jahren beseitigt werden kann. 

 

Fachhochschule Nordwestschweiz (FHNW) 

Die FIKO hat sich an ihrer Sitzung vom Bildungsdirektor auch über die Geschi-

cke der FHNW informieren lassen. Die Kommission hat vom anhaltenden Er-

folg der FHNW Kenntnis genommen. Sie ist der Ansicht, dass auch die FHNW 

einen Beitrag zur Gesundung des Staatshaushaltes leisten muss. Die FIKO er-

wartet, dass die Regierung Einfluss auf den Fachhochschulrat nimmt, so dass 
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die zu leistenden Sparanstrengungen der FHNW keine Einbussen in der Quali-

tät der Ausbildungen zur Folge haben. 


